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am Freitag, 16. Juni 2000

Das ZEW-Wirtschaftsforum wendet sich gezielt
an Führungspersönlichkeiten in Unternehmen, 
Verbänden und staatlichen Institutionen und möchte
der Diskussion über aktuelle wirtschaftspolitische 
Probleme gebührenden Raum geben. 

Das diesjährige Forum steht unter dem Thema

Nationale und 
internationale 
Perspektiven des
Föderalismus
Bitte benachrichtigen Sie uns auf
beiliegender Karte, ob Sie teilnehmen werden.

Ort der Veranstaltung:

Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW)
L 7, 1 . 68161 Mannheim

Das Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung
(ZEW) in Mannheim lädt herzlich ein zum

ZEW Wirtschaftsforum

2000

V O R G E S E H E N E R P R O G R A M M A B L A U F

10:00 Uhr Begrüßung

10:15 – 12:15 Uhr Vorträge mit Diskussion

Hans Eichel,
Bundesminister der Finanzen

Prof. Dr. Georg Milbradt, 
Staatsminister der Finanzen des
Freistaates Sachsen

Gerhard Stratthaus, 
Minister für Finanzen des
Landes Baden-Württemberg

Imbiss

14:00 – 15:30 Uhr ZEW-Konjunkturforum

Experten diskutieren über die wirtschaft-
lichen Perspektiven der „New Economy“ 
und des europäischen Binnenmarktes:
� Prof. Dale Jorgenson, Ph.D., 

Harvard University
� Dr. Michael Hüther,

DGZ.DekaBank
� Malte Fischer,

Wirtschaftswoche
� Moderation: Prof. Dr. W. Franz, ZEW

Kaffeepause

16:00 – 17:30 Uhr Wissenschaft für die Praxis

Vorstellung neuer Forschungsergebnisse
des ZEW
� Neue Märkte für neue Produkte
� Ausstieg aus der Kernenergie
� Ökonomie und Kriminalität

17:30 – 18:30 Uhr Stehempfang zum Ausklang


